
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Gültig ab 25. Juni 2014 
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Der sprachlichen Einfachheit halber wird nur die männliche Schreibform verwendet. 

 

Name und Sitz 
 

Artikel 1 

In Übereinstimmung mit dem kantonalen Musikschulgesetz vom 08.06.2011 besteht unter dem 
Namen "Verein Musikschule Oberland Ost", fortan "Verein" genannt, ein Verein mit Sitz in In-
terlaken im Sinne von Artikel 66 uff ZGB. 

 
Artikel 2 

Der Verein ist politisch und konfessionell neutral. 
 
 

Zweck 
 

Artikel 3 

Der Verein bezweckt durch den Betrieb der "Musikschule Oberland Ost", fortan "MSO" ge-
nannt, in Ergänzung zum Musikunterricht an den allgemein bildenden Schulen einen erweiter-
ten und vertieften Musikunterricht. Ein qualifizierter Instrumental-, Gesangs- und Rhythmikun-
terricht soll das aktive Musizieren von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen in allen Stil-
richtungen fördern. 

Der Besuch der MSO soll der ganzen Bevölkerung der Region zu möglichst günstigen Bedin-
gungen ermöglicht werden. 

Der Verein kann ähnlich gelagerte Institutionen in ihrer Arbeit unterstützen. 
 

Artikel 4 

Der Verein bildet die Trägerschaft der MSO. 
 
 

Mitgliedschaft 
 

A)  Einzel- und Kollektivmitglieder 
 

Artikel 5 

Als Einzelmitglieder können alle handlungsfähigen Freunde der MSO aufgenommen werden. 
Als Kollektivmitglieder werden juristische Personen aufgenommen. 

 
Artikel 6 

Der Eintritt kann jederzeit auf Grund einer schriftlichen Anmeldung erfolgen. 
Über die Aufnahme entscheidet der Vorstand. 

 
Artikel 7 

Austritte sind nur per Ende des Vereinsjahres möglich und müssen dem Vorstand schriftlich 
mitgeteilt werden, unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten. 

 
 
 
 



 3 

Artikel 8 

Der Vorstand kann Einzel- und Kollektivmitglieder vom Verein ausschliessen, wenn diese den 
Jahresbeitrag nach erfolglosem Mahnen nicht bezahlen bzw. wenn sie gegen die Interessen des 
Vereins verstossen. 

 
 

B)  Ehrenmitglieder 
 

Artikel 9 

Personen, die sich in besonderer Weise um den Verein verdient gemacht haben, können zu Eh-
renmitgliedern ernannt werden. 

 
Artikel 10 

Die Ernennung erfolgt auf Antrag des Vorstandes an der Mitgliederversammlung. 
 

Artikel 11 

Ehrenmitglieder sind vom Tag der Ernennung an beitragsfrei. 
 
 

Aufbau und Organisation 
 

Artikel 12 

Der Verein besteht aus folgenden Organen: 

A)  Mitgliederversammlung 

B)  Vorstand 

C)  Kontrollstelle 
 
 

A)  Mitgliederversammlung 
 

Artikel 13 

Sie ist das oberste Organ und fasst die für die MSO verbindlichen Beschlüsse, welche über die 
gewöhnlichen Verwaltungsmassnahmen hinausgehen. 

 
Artikel 14 

Sie tritt ordentlicherweise einmal jährlich, spätestens jedoch am 30. Juni zusammen. Unter Ein-
haltung einer Frist von vier Wochen wird dazu durch den Vorstand schriftlich aufgeboten. 

 
Artikel 15 

Ausserordentliche Mitgliederversammlungen können durch den Vorstand unter Einhaltung ei-
ner Frist von vier Wochen schriftlich einberufen werden. Ferner hat dies zu geschehen, wenn 
1/5 der Mitglieder einen entsprechenden schriftlichen Antrag an den Vorstand richten. 

 
Artikel 16 

Anträge der Mitglieder zuhanden der ordentlichen Mitgliederversammlung müssen schriftlich 
spätestens zwei Wochen vor der Versammlung beim Vorstand eingereicht werden. 
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Artikel 17 

Das Vereinsjahr entspricht dem Kalenderjahr. 
Der ordentlichen Mitgliederversammlung steht insbesondere zu: 

�  Festsetzen und Ändern der Vereinsstatuten 

�  Wählen: 
  - des Vereinspräsidenten 
  - der übrigen Vorstandsmitglieder 
  - der Kontrollstelle 

�  Genehmigen: 
  - Jahresberichte des Vereins und des Betriebes 
  - Jahresrechnungen des Vereins und des Betriebes 
  - Voranschläge des Vereins und des Betriebes 

�  Beschlussfassen über das Verwenden des allfälligen Reingewinns der Vereinsrechnung 

�  Entlasten des Vorstandes 

�  Festsetzen der Mitgliederbeiträge 
  (maximal CHF 40.- für Einzelmitglieder, maximal CHF 200.- für Kollektivmitglieder) 

�  Ernennen von Ehrenmitgliedern 

�  Erwerb von Grundeigentum 

�  Aufnehmen von Darlehen 

�  Beschlussfassen über die Anträge der Mitglieder und des Vorstandes 

�  Beschlussfassen über die Auflösung des Vereins und über die Verwendung des Liquida- 
  tionsvermögens 

 
Artikel 18 

Bei Wahlen entscheidet im ersten Wahlgang das absolute, bei weiteren Wahlgängen das relati-
ve Mehr. Bei Abstimmungen entscheidet das einfache Mehr. Der Präsident stimmt mit und fällt 
die nötigen Stichentscheide. Die Stimmgabe erfolgt offen, wenn nicht 1/3 der Anwesenden eine 
geheime Abstimmung verlangt. 

 
Artikel 19 

Stimmberechtigt sind sämtliche Einzel-, Kollektiv- und Ehrenmitglieder mit je einer Stimme. 
 
 

B)  Vorstand 
 

Artikel 20 

Der Vorstand besteht aus 
a) stimmberechtigten Personen: 

  - Vereinspräsident 
  - Vereinssekretär 
  - Vereinskassier 
  - Zwei Elternvertreter oder Beisitzer 

b) Personen mit beratender Stimme und Antragsrecht: 

  - Personen der Schulleitung 
  - Lehrervertreter 
  - Vertreter der Sitzgemeinde 
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Artikel 21 

Der Vorstand ist das vollziehende und verwaltende Organ des Vereins. Er hat alle diejenigen 
Geschäfte und Rechtshandlungen vorzunehmen, die nicht der Mitgliederversammlung vorbe-
halten sind. Er vertritt den Verein nach aussen. 
Insbesondere hat der Vorstand folgende Aufgaben: 

�  Vorbereiten von Anträgen zu Handen der Mitgliederversammlung 

�  Einsetzen von Ausschüssen oder Kommissionen je nach Bedarf 

�  Inkraftsetzen von Reglementen, Richtlinien, Pflichtenheften und Weisungen für den Betrieb 

�  Wählen der Personen der Schulleitung 

�  Genehmigen der Anstellungsverträge der Personen der Schulleitung, der Administration und 
  der Musiklehrpersonen 

�  Festlegen der Kompetenzen und der Kreditlimite der Schulleitung und der Administration 

�  Festlegen der Zeichnungsberechtigungen 

�  Genehmigen der Leistungsverträge mit den Gemeinden 

�  Unterbringen der MSO in geeigneten Lokalen 

�  Bereitstellen der Infrastruktur für den Betrieb 

�  Festlegen des Unterrichtsangebotes 

�  Festlegen der Höhe der Schulgeldtarife 

�  Genehmigen von Jahresrechnung und Voranschlag des Betriebes zu Handen der Mitglieder- 
  versammlung 

�  Endgültiges Entscheiden bei Disziplinar- und Beschwerdefällen 

�  Angemessenes Informieren der Vereinsmitglieder 
 

Artikel 22 

Die Amtsdauer für die gewählten Mitglieder beträgt vier Jahre. Die Wiederwahl ist unbe-
schränkt. 

 
Artikel 23 

Der Vorstand tritt ordentlicherweise mindestens zweimal pro Kalenderjahr zusammen. Die Sit-
zungsdaten sind mindestens ein halbes Jahr zum voraus festzulegen. 
Nötigenfalls können ausserordentliche Sitzungen angesagt werden. Hierzu ist eine Aufgebots-
frist von mindestens drei Wochen einzuhalten. 
Die Unterlagen für die bevorstehenden Sitzungen sind allen Beteiligten mindestens drei Wo-
chen zum voraus zuzustellen. 

Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn die Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder anwe-
send ist. Bei Stimmengleichheit zählt der Stichentscheid des Präsidenten. 

 
Artikel 24 

Die Arbeit des Präsidenten, des Sekretärs und des Kassiers ist angemessen zu entschädigen. 
Die Kosten gehen zu Lasten des Vereins. 
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C)  Kontrollstelle 
 

Artikel 25 

Die Kontrollstelle prüft die Jahresrechnungen des Vereins und des Betriebes. Sie erstatten dem 
Vereinsvorstand Bericht zuhanden der Mitgliederversammlung. 

Die Amtsdauer beträgt vier Jahre. Die Wiederwahl ist unbeschränkt. 
 
 

Finanzen 
 

Artikel 26 

Dem Verein stehen die folgenden Mittel zur Verfügung: 

- Mitgliederbeiträge 
- Weitere Beiträge von Sponsoren, Vergabungen, Zuwendungen u.ä. 
- Einnahmen aus Veranstaltungen des Betriebes 
- Mit der Vereinstätigkeit in Zusammenhang stehende Erträge 

Die Mittel können für die Tätigkeiten des Vereins sowie für den Unterhalt des Stipendienfonds, 
des Instrumentenfonds oder für weitere Projekte verwendet werden. 

 
Artikel 27 

Dem Betrieb stehen die folgenden Mittel zur Verfügung: 

- Kantonsbeiträge 
- Gemeindebeiträge (Vorschüsse, Restkosten) 
- Elternbeiträge 
- Beiträge aus Sozialversicherungen 
- Übrige Erträge 

 
Artikel 28 

Für die Verbindlichkeit des Vereins haftet ausschliesslich das Vereinsvermögen unter Aus-
schluss jeder persönlichen Haftung der Mitglieder. 

 
 

Auflösung und Liquidation 
 

Artikel 29 

Die Auflösung des Vereins kann an einer eigens dazu einberufenen Mitgliederversammlung 
durch 3/4 der anwesenden Mitglieder beschlossen werden. 

 
Artikel 30 

Im Falle einer Auflösung werden Gewinn und Kapital einer anderen wegen Gemeinnützigkeit 
oder öffentlichem Zweck steuerbefreiten juristischen Person mit Sitz in der Schweiz zugewen-
det. 
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Schlussbestimmungen 
 

Artikel 31 

Diese Statuten treten nach Genehmigung durch die Mitgliederversammlung vom 25.06.2014 in 
Kraft und ersetzen die Ausgabe vom 20.06.2006. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
3800 Interlaken, 25. Juni 2014 
 
Für den Verein Musikschule Oberland Ost 

 
Der Präsident:                       Die Sekretärin: 
 
 
 
 
Hans Peter Zumkehr                   Ursula Buri 
 

  


